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CARE Universal - Bindemittel 

 
1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung 
 
1.1. Bezeichnung des Stoffes oder der Zubereitung 

 Produkt: CARE Universal - Bindemittel 
 KBN:  CAREOELB 
 

1.2.  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 
wird 

 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
 
1.2.1  Relevante Verwendungen 

 Sorptionsmittel. 
 
1.2.2  Verwendungen, von denen abgeraten wird 

 Keine bekannt 
 
1.3. Hersteller/Lieferant 

 Conel GmbH 
 Margot-Kalinke-Straße 9 
 80939 München 
 Deutschland 
 Telefon:  +49 (0) 89 31868780 
 Internet:  www.conel.de 
 E-Mail:  info@conel.de 

 
1.4. Notrufnummer 

 24-Stunden-Notrufnummer des GIZ-Nord (Giftinformationszentrum Göttingen): +49 (0) 551 19240 
 
 

2. Mögliche Gefahren 
 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 
2.1.1  Einstufung gem. Verordnung (EG) 1272/2008  

Dieses Produkt erfüllt nicht die in der Verordnung (EG) 1272/2008 Kriterien einer Einstufung als gefährlicher Stoff 
oder gefährliche Zubereitung. 

 
2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht kennzeichnungspflichtig. 
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Gefahrenpiktogramme 
Keine 

 
Signalwort 
Entfällt 
 
Gefahrenhinweise 
Keine 
  
Sicherheitshinweise 
Keine. 
 

2.3. Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: 
PBT: nicht anwendbar 
vPvB: nicht anwendbar 
 

 
3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 
3.1. Chemische Charakterisierung 

Bei dem Produkt handelt es sich um nachfolgend aufgeführten Stoff. 
 

3.2. Gemische 
Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen 
Produktidentifikatoren  Bestandteil Konzentration-% 

  Einstufung gemäß VO 1272/2008 [CLP] 
  
 CAS-Nr.: 91053-39-3 Kieselgur, kalziniert 100 
 EINECS: 293-303-4 Keine Einstufung 
 Reg.-Nr.:- 
 
 
4. Erste –Hilfe-Maßnahmen 
 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 Nach Einatmen: 
 Den Betroffenen an die frische Luft bringen. 
 Nach Hautkontakt: 

Keine speziellen Erste-Hilfe-Maßnahmen. 
Nach Augenkontakt: 
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen entfernen. Weiter spülen. 
Bei anhaltenden Beschwerden, Arzt aufsuchen. 

 Nach Verschlucken: 
 Keine Erste-Hilfe-Maßnahmen erforderlich. 

 Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
Ärztlicher Behandlung zuführen. 

 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 Es liegen keine Informationen vor. 
 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
 Symptomatisch behandeln. Sicherheitsdatenblatt dem Arzt zur Verfügung stellen. 
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 5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
5.1. Löschmittel 
 Geeignete Löschmittel: 
 Es wird kein besonderes Löschmittel benötigt. 
 Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. 
 
 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 
 Keine Einschränkung beim zu verwendenden Löschmittel. 
 
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Nicht brennbar. Keine gefährliche Zersetzung. 
 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
 Besondere Schutzausrüstung: 
 Keine spezifischen Feuerschutzmaßnahmen erforderlich. 

 
 
6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
 Staubentwicklung vermeiden. 
 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
 Keine besonderen Anforderungen. 
 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 Trockenes Kehren vermeiden.  
 Sprüh- oder Saugsysteme zur Reinigung verwenden, um Staubentwicklung vorzubeugen. 

Ungebrauchtes Material kann wieder verwendet werden. Kontaminiertes Material muss fachgerecht entsorgt 
werden. 
 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
 Siehe Abschnitt  8 + 13. 
 
 
7. Handhabung und Lagerung 
 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Staubentwicklung vermeiden. Bereiche mit Staubentwicklung müssen mit geeigneten Lüftungsanlagen ausgestattet 
sein. Bei unzureichender Belüftung geeigneten Atemschutz tragen. Verpackte Produkte vorsichtig handhaben, um 
Beschädigungen an der Verpackung zu vermeiden.  

 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 Lagerung: 
 Anforderungen an Lagerräume  und Behälter: 
 Staubbildung minimieren. Verwehung bei Ladevorgängen vermeiden. 
 Behälter geschlossen halten und verpackte Produkte so lagern, dass Verpackungen nicht beschädigt werden. 
 Zusammenlagerungshinweise: 
 Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern. 
 Lagerklasse 13 Nicht brennbare Feststoffe 
 
7.3. Spezifische Endanwendungen 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 

8.1. Zu überwachende Parameter 
 Gesetzliche Grenzwerte für Staubexposition einhalten (unten alveolengängigen Staub) 
  
 Land  Kieselgur, kalziniert Angenommen von / Gesetz OEL Name (wenn bestimmter) 
   [mg/m³]   Bezeichnung 
  
 Deutschland -   Bundesministerium für Arbeit Maximale Arbeitsplatz- 
          konzentration (MAK) 
 
 Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
 Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden  
 Grenzwerten.  
 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
 Staubentwicklung gering halten. Durch Abschottung von Verfahren, den Einsatz von Lüftungsanlagen oder andere  

technische Maßnahmen dafür sorgen, dass die Staubbelastung innerhalb der Grenzwerte liegt. Entstehen durch die 
Tätigkeit von Personen Staub, Dämpfe oder Nebel, muss durch Lüftung eine Partikelbelastung der Luft innerhalb der 
Grenzwerte sichergestellt werden. Organisatorische Maßnahmen anwenden, z.B. Personen von staubbelasteten 
Bereichen fernhalten. Verschmutzte Arbeitskleidung wechseln und reinigen. 

  
 Persönliche Schutzausrüstung: 

Augenschutz: 
In Bereichen mit Gefahr von Augenverletzungen Schutzbrille mit Seitenschutz tragen. 
Handschutz: 
Keine besonderen Anforderungen.  Personen, die an Dermatitis leiden oder besonders empfindliche Haut haben, 
sollten geeignete Schutzmaßnahmen treffen (z.B. Schutzkleidung tragen oder Schutzcreme verwenden.). 

 Körperschutz: 
Leichte Arbeitsschutzkleidung. 
Sonstige Schutzmaßnahmen: 
Personen von staubbelasteten Bereichen fernhalten. Arbeitskleidung wechseln und reinigen. Bei Gebrauch nicht 
essen, trinken oder rauchen. Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.  
Atemschutz: 
Bei lang andauernder Exposition gegenüber Staub ist Schutzkleidung zu tragen. 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Verwehungen durch Wind vermeiden. 
Die geltenden Umweltrichtlinien einhalten, die die Einleitung in Luft, Wasser und Boden begrenzen. 

 
 
9. Physikalische und chemische Eigenschaften 
 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 Allgemeine Angaben 
 Aussehen: 
  Form: Granulat 
  Farbe: bräunlich 
 Geruch: geruchlos 
  Geruchsschwelle: Nicht bestimmt 
 pH-Wert (10% wasserhaltige Suspension) 5,5 
 Zustandsänderung: 
  Schmelzpunkt/Schmelzbereich [C°]: >1360 
  Siedepunkt/Siedebereich [°C]: Nicht bestimmt 
 Flammpunkt [°C]: Nicht bestimmt 
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 Verdampfungsgeschwindigkeit: Nicht bestimmt 
 Entzündbarkeit (fest, gasförmig) [°C]: Nicht entzündbar (nicht brennbar) 
 Explosionsgrenzen: 
  Untere: Nicht bestimmt 
  Obere: Nicht bestimmt 
 Dampfdruck: Nicht bestimmt 
 Dampfdichte: Nicht bestimmt 
 Dichte [g/cm³]: 2,3 
 Löslichkeit in/Mischbarkeit mit Wasser: nicht relevant 
 Organische Lösemittel: Nicht bestimmt 
 VOC (EU): Nicht bestimmt 
 VOCV (CH): Nicht bestimmt 
 Selbstentzündungstemperatur [°C]: Nicht bestimmt 
 Zersetzungstemperatur [°C]: Nicht bestimmt 
 Viskosität: 
  Dynamisch [mPas]: Nicht bestimmt 
  Kinematisch: Nicht bestimmt 
 Explosionsgefahr: Nicht explosionsgefährlich 
 Oxidierende Eigenschaften: Nicht bestimmt 
 
9.2. Sonstige Angaben 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
 
10. Stabilität und Reaktivität 
 
10.1. Reaktivität 
 Nicht reaktiv. 
 
10.2. Chemische Stabilität 
 Chemisch stabil. 
 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
 Nicht relevant. Keine relevanten Informationen verfügbar. 
 
10.5. Unverträgliche Materialien 
 Keine besonderen Unverträglichkeiten. 
 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
 Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 
 
11. Toxikologische Angaben 
 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 Akute Toxizität: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
  
 Primäre Reizwirkung: 
 Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
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 Schwere Augenschädigung/-reizung: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung): 
 Keimzellmutagenität: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 Karzinogenität: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 Reproduktionstoxizität: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  
 Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 Aspirationsgefahr: 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
 
12. Umweltbezogene Angaben 
 
12.1. Toxizität 
 Aquatische Toxizität 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
  
12.3. Bioakkumulationspotenzial 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
12.4. Mobilität im Boden 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
  
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 PBT: Nicht anwendbar 
 vPvB: Nicht anwendbar 
 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 
 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
 
13. Hinweise zur Entsorgung 
 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
 Staubbildung durch Rückstände in Verpackungen vermeiden.  
 
 Produkt: 

Im Rahmen der jeweils bestehenden Möglichkeiten hat Recycling grundsätzlich Vorrang vor der Entsorgung. Die 
Entsorgung muss gemäß regionalen Bestimmungen erfolgen. 
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Entsorgung / Ungereinigte Verpackungen: 
Staubbildung durch Rückstände in Verpackungen vermeiden. Geeigneten Gesundheitsschutz für Mitarbeiter 
sicherstellen.  
Verunreinigte Verpackungsmaterialien in geschlossenen Behältern aufbewahren.  
Recycling und Entsorgung von Verpackungsmaterial müssen in Übereinstimmung mit den vor Ort geltenden 
Bestimmungen erfolgen. Verpackungsmaterial nicht mehrfach verwenden. 
Verpackungsmaterial nicht mehrfach verwenden, Recycling und Entsorgung von Verpackungsmaterial sollten von 
einem zertifizierten Entsorgungsunternehmen durchgeführt werden. 
 
Abwasser 
von der Entsorgung über das Abwasser ist abzuraten. 
 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen 
Gebrauchtes Material muss gemäß örtlich behördlichen Vorschriften fachgerecht entsorgt werden. 

 
 
14. Angaben zum Transport 
 
14.1. UN-Nummer 
 ADR, RID, ADN, IMDG, IATA Entfällt. 
 
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
 ADR, RID, ADN KEIN GEFAHRGUT 
 IMDG NOT CLASSIFIED AS « DANGEROUS GOODS » 
 IATA NOT CLASSIFIED AS « DANGEROUS GOODS » 
14.3. Transportgefahrenklassen 
 ADR, RID, ADN, IMDG, IATA   Entfällt 
  
14.4. Verpackungsgruppe 
 ADR, RID, ADN, IMDG, IATA   Entfällt 
 
14.5. Umweltgefahren 
 Marine pollutant: Nein 
 Besondere Kennzeichnung (ADR, RID, ADN) Nein 
 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Entfällt. 
 
14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 Nicht anwendbar. 
 UN“Model Regulation“: - 
 
 
15. Rechtsvorschriften 
 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff  
 oder das Gemisch 
  
 Nationale Vorschriften (DE):  
 Wassergefährdungsklasse:  
 Nicht wassergefährdender Stoff (Kenn-Nr. 765) 
 Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: 
 Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten (MuSchArbV). 
 Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche nach §22 JArbSchG beachten. 
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
 Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 
 
16. Sonstige Angaben 
 
 Relevante Sätze 
 Keine 
  
 Abkürzungen und Akronyme: 
 ADN:  Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voie de 
   navigation intérieure 
 ADR:  Accord européen relatif au transport  international des marchandises dangereuses par route 
 CAS:  Chemical Abstract Service 
 CLP:  Classification, Labelling and Packaging of Chemicals 
 GHS:  Globally Harmonised System 
 IATA:  International Air Transport Association 
 IBC-Code: International Code for the Construction and Equipment of Ships carrying Dangerous Chemicals in 

Bulk 
 IMDG:  International Maritime Dangerous Goods Code 
 JArbSchG: Jugendarbeitsschutzgesetz 
 MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships 
 MuSchArbV : Verordnung zum Schutze der Mütter am Arbeitsplatz 
 PBT:  Persistent, bioaccumulative and toxic substance 
 REACH:  Registration, Evaluation, Authorisation of Chemicals 
 RID:  Règlement concernant le transport international ferroviaire de marchandises   
   dangereuses 
 VOC:  Volatile organic compounds 
 VOCV:  Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweiz 
 vPvB:  very Persistent and very Bioaccumulative 
  
 Geänderte Positionen 
 8.1 + 13. 
 
 

Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und stellen keine Eigenschaftszusicherungen im Rechtssinne dar. 
Gesetzliche Vorschriften sind in eigener Verantwortung zu beachten. 


